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a) Die produktive Industrie. In den Städten. Auf dem Lande. Zusammen. 

1. Herstellung von Maschinen, 
Fuhrwerken, Geräthen . . . 2062 

2. Hüttenwerke und Metall¬ 
fabriken . 6160 

3. Thon - und Steinwaaren- 
Fabrication. 2170 

4. Fabrication von chemischen 
Präparaten, Zünd- und Be¬ 
leuchtungs-Apparaten . . . 1420 

-5. Fabrication von Nahrungs¬ 
und sonstigen Consumstoffen 11,180 

6. Webe- und Näh-Industrie . 8760 
7. Aufarbeitung sonstiger orga¬ 

nischer Stoffe. 23,279 
8. Instrumentenmacher und 

Kunst-Handwerker .... 765 
9. Baugewerbe. 2832 

Zusammen 58,628 
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b) Verkehrs-Industrie. 

1. Speditions- und Verkehrs- 
Geschäfte. 1457 

2. Assecuranz - und Credit- 
Anstalten. 112 

3. Handelsgeschäfte. 8953 
4. Unterhaltungs-, Speise-, Spe¬ 

ditions-u. Verkehrsgeschäfte 7764 

Zusammen 18,286 

■c) Sonstige Industriegeschäfte 13,217 

Insgesammt 90,131 

120 1577 

— 112 
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8219 15,983 

10,119 ' 28,405 

7587 20,804 

46,091 163,222 

Dass diese Zahlen schon wegen ihrer abweichenden Grup- 
pirung mit den Volkszählungsdaten nicht Ubereinstimmen kön¬ 
nen, ist natürlich, umsomehr , da hier nur die selbstständigen 
Unternehmer Vorkommen, der Arbeiter aber, als nicht unter diese 
Steuer fallend, ausser Betracht gelassen wurden. 

Die Steuerverhältnisse der hier aufgezählten Gewerbeklasse 
oder nur des entsprechenden Theiles der gesammten Klasse 
betreffend, stehen uns folgende, gleichfalls aus dem durch das 
k. ungarisckeMinisterium angefertigtenEinkommensteuerkataster 
geschöpfte Zahlen zu Gebote. 

Die Produktion der Industriellen fällt — wie wir gesehen 
haben — unter die E i n k o m m e n s t e u e r, welche die einzel¬ 
nen Producenten in 19 Klassen reiht, je nachdem sie ein Ein¬ 
kommen von 100, 200 und so fort bis 600 fl., von da bis 1000, 
1500, 2000 und 2500 fl., weiter bis 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 und 10,000 


